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Organe 
des Vereins im Sinne von ZGB Art. 60 ff.

Mitgliederversammlung 
• Einzelmitglieder (natürliche Personen)
• �Kollektivmitglieder (öffentlich-rechtliche Körperschaften, 

 Vereine, Stiftungen, Personengesellschaften, juristische Personen)

Vorstand
Präsident	 Hansjörg Grossmann | Liestal
Vize-Präsident	 Raphael Emele | Muttenz 	  
Finanzbeauftragter	 Max Häfliger | Lausen
Beisitzende	 Dr. phil. Marie-Claire Crelier Sommer | Lausen
	 Kurt Lirgg | Liestal
	 Dr. med. Judith Lüthy Simonett | Liestal
	 Franziska Rüegsegger | Dornach 
	 Christian Tschudin | Lausen

Revisionsstelle	
Rechnungsrevisoren	 Kurt Tschopp | Niederdorf	
	 Matthias Mundwiler | Bubendorf 

Administration und Buchhaltung	
Administration	 Raphael Emele
Buchhaltung 	 Salathe Treuhand AG Hölstein

Gemeinnützige 
Gesellschaft
Baselland GGB

	 GGB  
	 Gemeinnützige Gesellschaft Baselland
	 Postfach 398
	 4410 Liestal
Telefon	 079 314 11 37
E-Mail	 info@ggb-baselland.ch
Homepage	 www.ggb-baselland.ch
Spendenkonto	 IBAN CH50 0900 0000 4000 7235 1
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Zweck
Die im Jahre 1854 gegründete Gemeinnützige Gesellschaft Baselland 
(GGB) fördert, unterstützt und initiiert gemeinnützige, nicht gewinnorien-
tierte Projekte im Kanton Basel-Landschaft, und zwar primär im sozialen 
und, sofern es die finanziellen Mittel erlauben, auch im kulturellen 
Bereich.

Ziele
• �Primär unterstützt die GGB dem Gemeinwohl dienende soziale  

Einrichtungen oder unternimmt Anschiebfunktionen für Projekte  
im sozialen Bereich. 

• �Das Vermögen der GGB ist mit Umsicht, verantwortungsvoll und  
spekulationsfrei zu verwalten. Vergabungen erfolgen grundsätzlich  
im Rahmen des Vermögensertrags. 

• �Der mit Persönlichkeiten aus verschiedenen beruflichen  
Sparten zusammengesetzte Vorstand arbeitet rein ehrenamtlich,  
um die administrativen Kosten tief zu halten.

Mitgliedschaft, Spenden und Legate
Das Vereinskapital setzt sich zusammen aus den Mitgliedsbeiträgen,  
Spenden und Legaten. 

Jahresbericht 2022 des Präsidenten 
Das Jahr 2022, welches anfänglich durch die positive Aufbruchsstimmung 
nach der Corona-Pandemie geprägt war, erlitt bald Rückschläge durch  
den Kriegsbeginn in der Ukraine. Dieser Krieg brachte und bringt immer 
noch menschliches Leid und eine Flüchtlingswelle, welche uns fordern.  
Durch die Aufnahme von Flüchtlingen konnten wir alle helfen, das 
unsägliche Leid etwas zu lindern. Probleme in den globalen Lieferketten 
führten zu einem Preis- und folglich zu einem Zinsanstieg, welcher sich  
in weltweiten Börsenrückgängen äusserte.
Der Vorstand hat im vergangenen Jahr die «Grundsätze zur Vergabungs-
praxis» überarbeitet. Im Weitern möchte der Vorstand durch gezielte 
Massnahmen, den Bekanntheitsgrad der GGB erhöhen. An der Jahres-
versammlung durften wir Christian Tschudin als neues Vorstandsmitglied 
willkommen heissen. Im vergangenen Jahr hat der Vorstand 6 Sitzungen 
abgehalten und 16 Gesuche behandelt, 11 Gesuche bewilligt und  
5 Gesuche abgelehnt.
Ich danke meinen Vorstandskolleginnen und –kollegen für ihr  
Engagement und ihre aktive Mitarbeit im Vorstand zum Wohl der 
 Gemeinnützigen Gesellschaft Baselland.
Allen Einzel- und Kollektivmitgliedern, allen Gönnerinnen und Gönnern 
danke ich für die überwiesenen Beiträge und Spenden, aber speziell  
auch für Eure Treue zur GGB. Ihr alle tragt damit zur Unterstützung 
gemeinnütziger Tätigkeit bei.

Der Präsident
Hansjörg Grossmann
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Protokoll
der 168. Jahresversammlung der Gemeinnützigen Gesellschaft  
Baselland – Donnerstag, 9. Juni 2022  
im Kirchgemeindehaus Martinshof, Rosengasse 1, 4410 Liestal

Begrüssung / Traktandenliste
Der Präsident Hansjörg Grossmann begrüsste die Vereins- und Vorstands-
mitglieder herzlich zur 168. Jahresversammlung, die wiederum im kleinen 
Rahmen stattfand. Hansjörg Grossmann teilte mit, dass beim Versand der 
Einladung noch nicht bekannt war, dass Christian Tschudin Kandidat für 
den Vorstand der GGB ist. Deswegen wurde als Traktandum 4 diese Wahl 
eingeschoben.  

1.	 Protokoll der Jahresversammlung 2021
Das im Jahresbericht auf den Seiten 7 bis 9 abgedruckte Protokoll  
wurde einstimmig angenommen und verdankt.

2.	Jahresbericht 2021
Der von Kurt Lirgg und Franziska Rüegsegger (Fotos) erstellte Jahresbericht 
2021 wurde mit Applaus einstimmig genehmigt und herzlich verdankt.

3.	Jahresrechnung 2021
Die Buchhaltung wird seit dem Jahr 2021 durch die Salathe Treuhand 
geführt. Für das Jahr 2021 wurde dank einem sehr guten Börsenjahr ein 
Gewinn von CHF 158 967.84 ausgewiesen. Die Rechnungsrevisoren haben 
mit ihrem Bericht vom 8. Februar 2022 empfohlen, die Jahresrechnung  
mit einem Gewinn von CHF 158 967.84 und einem Eigenkapital von  
CHF 2 965 745.17 zu genehmigen. Die Jahresversammlung hat die  
Jahresrechnung einstimmig genehmigt und den Bericht der Rechnungs
revisoren zur Kenntnis genommen.

4.	Wahl in den Vorstand
Christian Tschudin stellt sich als neues Vorstandsmitglied zur Verfügung.  
Er wurde bis Ende der Amtsperiode 2022–2025 einstimmig gewählt. Herzli-
chen Dank für die Bereitschaft, bei der GGB im Vorstand mitzuwirken.

Bild oben:
Abendstimmung auf dem Gempen

Bild unten:
Abendstimmung Dornach
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5.	Budget 2022

Das Budget 2022 sieht einen Jahres-Mehraufwand von CHF 43 300.00 vor. 
Das Budget wurde einstimmig genehmigt und verdankt.

6.	Festsetzung Mitgliederbeitrag 2023
Die Mitgliederversammlung hat einstimmig beschlossen (1 Enthaltung), die 
Mitgliederbeiträge auch für das Jahr 2023 unverändert bei CHF 10.00 für 
Einzelmitglieder und CHF 20.00 für Kollektivmitglieder zu belassen.	

7.	 Verschiedenes
Der Zeitpunkt der Jahresversammlung im Juni ist beizubehalten.	

Für das Protokoll
Raphael Emele

Weg zum Schloss Wildenstein  
BubendorfBubendorf
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Jahresrechnung per 31.12.21
Bilanz	 2022	 2021
	 in CHF	 in CHF
Umlaufvermögen	 664 221.61	 938 437.34 
Flüssige Mittel	 664 221.61 	 938 437.34
Kasse, PostFinance, Bank (allgemein)	 633 065.52	 650 653.32
Bankkonti (VV-Mandat)	 23 118.04	 279 991.20
Übrige kurzfristige Forderungen	 7 754.37	 7 692.82
gegenüber Verrechnungssteuer	 7 754.37	 7 692.82
gegenüber Mitgliedern und Organen	 0.00	 0.00
Aktive Rechnungsabgrenzung	 283.68	 100.00 

Anlagevermögen	 1 928 751.00	 2 038 757.00
Finanzanlagen – Wertschriften mit Börsenkurs	 1 928 751.00	 2 038 757.00
Wertschriftendepot (allgemein)	 136 500.00	 136 500.00
Wertschriftendepot (VV-Mandat)	 2 242 251.00	 2 352 257.00
Wertschwankungsreserve	 - 450 000.00	 - 450 000.00
TOTAL AKTIVEN	 2 592 972.61	 2 977 194.34
 
 
Kurzfristiges Fremdkapital	 10 044.47	 11 499.17
Passive Rechnungsabgrenzungen	 10 044.47	 11 499.17
 
Eigenkapital	 2 582 928.14	 2 965 745.17
Eigenkapital	 2 582 928.14	 2 965 745.17
Vereinskapital	 2 965 745.17	 2 806 777.33
Jahresverlust/-gewinn	 - 382 817.03	 158 967.84
TOTAL PASSIVEN	 2 592 972.61	 2 977 194.34 

Erfolgsrechnung 	 2022	 2021
	 in CHF	 in CHF
BETRIEBSERTRAG
Beiträge und Spenden	 11 656.60	 10 245.00 
Mitgliedsbeiträge (inkl. Spenden)	 11 356.60	 9 945.00
übrige Spenden und Legate	 300.00	 300.00
BEITRÄGE UND SPENDEN	 11 656.60	 10 245.00
Finanzertrag	 25 147.76	 216 688.45
Zins– und Wertschriftenertrag	 24 690.03	 24 227.13
Kursgewinne Wertschriften & Fremdwährungen	 457.73	 192 441.32
Finanzaufwand	 - 380 721.51	 184 378.92
Kursverluste Wertschriften & Fremdwährungen	 - 355 318.82	 - 5 440.55
Bank– und PC-Spesen/Verwaltungsgebühren	 - 25 402.60	 - 26 848.98
Veränderung Wertschwankungsreserve	 0.00	 0.00
NETTOFINANZERLÖSE	 - 355 573.75	 184 378.92
TOTAL NETTOERLÖSE	 - 343 917.15	 194 623.92
 

DIREKTER AUFWAND
Vergabungen	 -25 946.10	 - 23 650.90
BRUTTOGEWINN/-VERLUST  I	 - 369 863.25	 170 973.02
 

PERSONALAUFWAND
Personalaufwand Total	 - 7 399.43	 - 6 006.45 
BRUTTOGEWINN/-VERLUST  II	 - 377 262.68	 164 966.57
 

ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND
Verwaltungsaufwand	 - 5 554.35	 - 5 998.73
BETRIEBSERFOLG  |  JAHRESGEWINN/-VERLUST	 - 382 817.03	 158 967.84 

• �Die detaillierte Rechnung sowie der Anhang können auf  
Voranmeldung eingesehen werden.
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Bericht der Rechnungsrevisoren

Dornach, Aesch, Pfeffingen
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Vergabungen 2022 
Von 16 eingereichten Gesuchen wurden folgende 
Projekte unterstützt:

•  �Stiftung Jugendsozialwerk, Liestal:  
Ferienpass X-Island Baselland 2022

•  Kulturverlag, Riedtwil: Publikation von Linard Candrela

•  Verein Reactor, Basel: MENS_Workshop

•  Jungwacht Blauring Schweiz: Lieder- und Kulturfest 2022

•  Stiftung Mosaik – Abt. Wohnschule Basel: Projektwoche

•  Benevol Baselland, Liestal: Weiterbildung für Freiwillige

•  �Dichter-und Stadtmuseum, Liestal:  
Ausstellung für Hausarbeiterinnen in Bolivien

•  Alzheimervereinigung beider Basel: Allgemeines Gesuch

•  Pro Familia Basel Regio, Basel: Minijobs in Familienzentren

•  �Alterstagesstätte «Zum Lebenslauf«, Gelterkinden:  
Anschaffung von Relaxsesseln

•  Reformierte Kirchgemeinde, Muttenz: Weihnachtsfeier

Bild oben:
Burg Reichenstein, Arlesheim
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Berichte zu unterstützten Projekten 
durch die Gemeinnützige Gesellschaft Baselland 

MENS_Workshop

MENS_Workshop
Reactor hat in diesem Zusammenhang mit 
Alejandra Jenni einen Workshop zum Thema 
Menstruation produziert, der sich an SchülerIn-
nen und Schüler ab 14 Jahren richtet. Das Ziel 
der Workshops besteht in der Sensibilisierung 
der Jugendlichen für das Thema Menstruation. 
Unverständnis und Unwissen sollen dabei 
minimiert und Aspekte wie die gesellschaft
liche Tabuisierung und Stigmatisierung thema-
tisiert werden. Der Workshop basiert auf der 
Grundlage des preisgekrönten Kurzfilms wert, 
welcher von der Initiantin Alejandra Jenni pro-
duziert wurde.
Der MENS_Workshop ist ein pädagogisches 
Angebot des Vereins Reactor, welches in Basel-
Stadt für Sekundarschulen entwickelt wurde. 
Mit der Unterstützung durch unter anderem 
die Gemeinnützige Gesellschaft Baselland 
kann der Workshop zum Thema Menstruation 
im Schuljahr 2022/2023 nun auch im Kanton 
Baselland durchgeführt und evaluiert werden. 
Vier Workshops haben in der Sekundarschule 
Birsfelden mit einem neuen, lokal ansässigen 

Moderationsteam, stattgefunden und weitere 
Workshops sind bereits in Planung. Das Feed-
back, welches von den Schüler*innen eingeholt 
wird, war sehr positiv. Dank der Dauer von zwei 
Lektionen, lässt sich der Workshop sehr gut in 
den Unterricht eingliedern. 

Hintergrund
Im Lehrplan 21 werden die Themen Fortpflan-
zung, Empfängnisverhütung und sexuell über-
tragbare Krankheiten verbindlich im Biologieun-
terricht abgedeckt. Soziale Dimensionen rund 
um das Thema Körper und Sexualität kommen 
in der Schule jedoch nach wie vor zu kurz. Ins-
besondere der Umgang mit der Menstruation ist 
noch immer ein heikles Thema, welches häufig 
tabuisiert wird. Die Menstruation betrifft die 
Hälfte der Menschheit direkt – und die andere 
Hälfte indirekt. Dennoch findet darüber kaum 
Aufklärung und Austausch in der Schule statt. 
In herkömmlichen sexualpädagogischen Ange-
boten ist die Menstruation oftmals nur ein 
Thema unter vielen. Für eine Gleichstellung der 
Geschlechter ist eine Auseinandersetzung mit 
geschlechterspezifischen Differenzen – wie die 
Menstruation eine ist – notwendig. Nur so kön-
nen bestehende Nachteile aufgehoben werden. 

Workshop
Der Workshop findet in der ganzen Klasse statt 
und wird von einer Frau und einem Mann, res-
pektive von einer menstruierenden und einer 
nicht menstruierenden Person, geleitet. Dies 
damit sowohl die Mädchen, wie auch die Jungs 
eine Bezugsperson haben und der Dialog zwi-
schen den Geschlechtern gefördert wird. Teil 
des Workshops ist auch ein Screening des 
preisgekrönten Kurzfilms wert, welcher von der 
Projektinitiantin Alejandra Jenni produziert 
wurde. 

Bei Interesse an einer Durchführung, können 
sich Lehrpersonen der Sekundarschulen beim 
Verein Reactor melden: 
reactor.ch/mens

Mit einem Netzwerk von über 30 professionellen Kulturschaf-
fenden entwickelt und realisiert der Verein Reactor interaktive 
medien- und theaterpädagogische Formate für unterschiedliche 
Anspruchsgruppen. Ihre Arbeit zielt auf den Ausbau situativer 
Handlungskompetenzen und ermöglicht eine lustvolle Ausein-
andersetzung mit spezifischen Kontexten.
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Einige Highlights aus dem Ferienpass- 
Programm 2022
Instrumente spielen und basteln

Die Jugendmusik Gelterkinden/Ormalingen bot 
zum ersten Mal einen Instrumenten-Bastelkurs 
beim Ferienpass an, mit dem Ziel, die Blasmusik 
den Kindern nahezubringen. Dazu brauchte es 
bloss einen Trichter, eine Kunststoffröhre und 
ein Trompetenmundstück. Fertig war die selbst-
gebastelte Schlauchtrompete. 15 Kinder erlebten 
im ausgebuchten Kurs mit grosser Begeisterung, 
wie schnell man eigene Töne produzieren kann.
Baue deinen eigenen Trottifäger!
Mit dem Bau eines «Trottifägers» bekamen die 
Kinder die Möglichkeit verschiedene Berufe wie 
Metall- und Maschinenbau, Holz- und Möbelbau 
und das Autogewerbe zu beschnuppern. Teleba-
sel berichtete täglich über die Fortschritte bei 
der Konstruktion.
Auf dem Dietisberger Bauernhof
Der Kurs gab Einblick in die Arbeit mit den Tieren 
auf einem Bauernhof. Die Teilnehmenden ent-
deckten, woher die Milch herkommt, wie kleine 
Ferkel aussehen und wie geschickt die Strahlen-
geissen sind.
Freude am Inline-Skaten
Hier lernten die Teilnehmenden, wie sie sicher 
auf den Inlineskates herumkurven und elegant 
stoppen können, ohne unsanften Bodenkontakt.

MusicalCamp – Das fäggt!
Eine Woche lang erarbeiteten die Kinder ein 
Stück, lernten Songs, tanzten und studierten 
eine Choreografie ein. Am letzten Tag führten 
sie es auf und begeisterten das Publikum.
Gestreift und geklebt – Keramik bemalen 
einmal anders
Mit Klebebändern, Pinsel und Farbe dekorier-
ten die Kinder Rohkeramik. Die wunderschönen 
Ergebnisse wurden am Abschlussfest in Liestal 
präsentiert und konnten von den Künstlern und 
Künstlerinnen abgeholt werden.
FCB-Stadionführung im St. Jakob-Park
Die Teilnehmenden blickten hinter die Kulis-
sen des grössten Schweizer Fussballstadions. 
Sie gingen entlang des berühmten Joggeli- 
Rasens, nahmen auf der Ersatzbank des FC Basel 
Platz und besichtigten die Räume, in die sonst 
nur die VIPs dürfen. 

Seit 1997 wird der Ferienpass X-Island Baselland durch  
die Abteilung Kind.Jugend.Familie KJF der Stiftung 
Jugendsozialwerk Blaues Kreuz BL im Auftrag  
verschiedener politischer Gemeinden organisiert.

Ferienpass X-Island Baselland 

Der Ferienpass X-Island bietet den Teilnehmen-
den nicht nur eine bedarfsorientierte Freizeit-
gestaltung, sondern fördert auch die Kreati-
vität, Konfliktfähigkeit sowie die Selbst- und 
Fremdeinschätzung. Zudem eröffnet es den Kin-
dern neue Perspektiven, hilft bei der Integration 
und wirkt präventiv bei Suchtverhalten wie z.B. 
der Handysucht. Für die Eltern bzw. Erziehungs-
berechtigten ist er eine grosse Entlastung. Sie 
haben die Gewissheit, dass ihre Kinder während 
der Ferienzeit professionell betreut werden.
Die Gemeinnützige Gesellschaft Baselland 
unterstützte 2022 den Ferienpass X-Island 
Baselland mit 3000 Franken. Dafür möch-
ten wir uns ganz herzlich bedanken!

Rückblick 2022
900 Kinder liessen sich vom Ferienpass-X- 
Island-Programm begeistern und erlebten eine 
spannende Zeit. Sie konnten aus 320 Kursen 
wählen. Über 5000 Einzelplätze standen zur 
Verfügung. Die Teilnehmerzahl hat leicht abge-
nommen. Man spürt, dass viele Familien, die 
wegen Corona in den letzten zwei Jahren auf 
Urlaub verzichten mussten, diesen im 2022 
nachholten.
Ferienpass punktete mit einfachem Anmel-
desystem und Flexibilität
Die im letzten Jahr überarbeitete Website 
www.x-island.ch mit dem vereinfachten Anmel-

desystem hat sich bewährt. Bis zum Ende der 
Sommerferien konnte man sich laufend für freie 
Plätze anmelden. Ein Service, der vielen Kin-
dern zugutekam. Sie ergatterten auch kurzfris-
tig noch einen Platz beim Stand-Up-Paddling, 
Zeichnen mit dem iPad in der Kantonsbibliothek 
oder zum Gamen im Jugendzentrum Liestal. Um 
niemanden auszugrenzen, sind auf der Website 
Erklärungen auch auf Englisch übersetzt. So fin-
den sich auch Expats problemlos zurecht.

Neue Hobbies entdecken
Kinder und Jugendliche zu motivieren, selber 
kreativ zu werden, Neues zu entdecken und 
Freunde zu finden, das sind die wichtigsten Ziele 
des Ferienpasses. Nachhaltig sind die Kurse, 
wenn sich die Kinder sogar entschliessen, das 
frisch ausprobierte Hobby weiterzuführen. So 
nutzten verschiedene Sport-Vereine wie Ten-
nis-Clubs, Unihockey, Kampfsport, Kunstturnen 
oder Hornussen die Gelegenheit, den Kindern 
ihre Sportart nahezubringen und eventuell 
sogar neue Mitglieder zu gewinnen. 

Kontakt
Ferienpass X-Island Baselland
Kind.Jugend.Familie KJF 
Poststrasse 2  (Kulturhaus Palazzo) 
Postfach 230, 4410 Liestal
061 551 17 71 
info@x-island.ch
www.x-island.ch

Die Stiftung Jugendsozialwerk  
Blaues Kreuz BL engagiert sich in der  
Präventionsarbeit sowie in der sozialen  
und beruflichen Integration.  
Zum Auftrag gehören Kinder- und Jugend
förderung, Betreutes Wohnen und Programme 
zur Arbeitsintegration (www.jsw.swiss).

Ferienpass Baselland
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Anhang 
Gründungen bzw. Mitbegründungen
durch die Gemeinnützige Gesellschaft Baselland und/oder durch  
Persönlichkeiten aus deren Umfeld – nach Gründungsdatum.

Auf der Leiern
Zentrum 
für Sonderpädagogik
Balkenweg 20 
4460 Gelterkinden
Telefon	 061 985 99 33 
Fax	 061 985 99 34 
info@leiern.ch 
www.leiern.ch
Leitung 
René Zumsteg
Trägerschaft Stiftung
Gründungsjahr 1912 
Stiftung seit 1994
Gründung durch Gemein- 
nützige Gesellschaft Baselland

Tätigkeitsbereich
Zentrum für Kinder und Jugendliche mit speziellem Förder-
bedarf. Das differenzierte Angebot an Sonderschulunterricht, 
Therapien und Betreuung im Internat richtet sich an junge 
Menschen mit kognitiven und körperlichen Beeinträchtigun-
gen. Die Einweisung erfolgt z.B. durch den Schulpsychologi-
schen Dienst, die Stiftung Mosaik oder den Kinder-  
und Jugendpsychiatrischen Dienst. Eine vorherige Abklärung 
der Beeinträchtigung ist Bedingung. Die Aufnahmepraxis ist 
niederschwellig.
Vorstand | Stiftungsrat | Kommission
Margret Baader-Buri, Präsidentin | Lisa Bieri | 
Karin Flückiger | Katrin Lüdin | Karl Ruesch | 
Daniel Tanner
Jahresbericht erhältlich bei
Auf der Leiern, Zentrum für Sonderpädagogik 
Telefon 061 985 99 33 
oder unter www.leiern.ch
Post- | Bankkonto für Spenden
IBAN: CH16 0900 0000 4000 1136 8

Bild oben:
Ruine Pfeffingen

Bild unten:
Ruine Dorneck Dornach
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SVBL
Spitex-Verband 
Baselland
Hammerstrasse 49
4410 Liestal
Telefon	 061 903 00 50
Fax	 061 903 00 51
info@spitexbl.ch
www.spitexbl.ch
Leitung 
Urs Roth, Geschäftsführer
Sabine Eglin Buser, Präsidentin
Trägerschaft gemeinnützige 
Spitex Organisationen im 
Kanton BL
Gründungsjahr 1932 

Tätigkeitsbereich
Als Dachverband der insgesamt 21 gemeinnützigen, örtlich 
und kantonal tätigen Spitex-Organisationen im Kanton 
Baselland unterstützen wir unsere Mitglieder in ihrer Aufgabe 
als qualitativ hoch stehende und unternehmerisch tätige Leis-
tungserbringer und vertreten ihre Interessen und Anliegen in 
der Öffentlichkeit sowie gegenüber den Krankenversicherern 
und den Behörden. 
Wir sind eine zentral tätige Dienstleistung- und Know-how- 
Organisation, die die Entwicklung der Spitex aktiv mitgestaltet 
und koordiniert. 
Wir setzen uns dafür ein, dass die Versorgung aller Einwohne-
rinnen und Einwohner mit identischen Spitex-Kerndienstleis-
tungen zu gleicher Qualität gewährleistet ist.
Finanzierung
Mitgliedsbeiträge | Gemeindebeiträge | Einnahmen aus 
Dienstleistungen | Spenden
Aktuelles
Ausbildungsförderung, Unterstützung der Mitglieder u.a. bei 
Finanzierungsfragen (Pflegefinanzierung, MiGeL-Problema-
tik, etc.) bei Umsetzungsfragen zum neuen Alterungs– und 
Pflegegesetz (APG), bei Qualitätsprojekten sowie bei der Erar-
beitung von neuen konzeptionellen Grundlagen (z.B. Palliativ 
Care-Konzept). 
Vorstand | Stiftungsrat | Kommission
Sabine Eglin Buser | Sonja Wagner | Cécile Durant | 
Daniel Winzenried | Marco Reist 
Jahresbericht erhältlich bei
Spitex-Verband Baselland, Geschäftsstelle | 
Telefon 061 903 00 50 | Mail info@spitexbl.ch
Post- | Bankkonto für Spenden
IBAN: CH97 0076 9016 1104 6434 5

Stiftung Mosaik
für Menschen mit
Behinderung
Hohenrainstrasse 12c
4133 Pratteln
Telefon	 058 775 28 00
info@stiftungmosaik.ch
www.stiftungmosaik.ch
Leitung 
Axel Kientz, Geschäftsleiter
Trägerschaft   
Stiftung MosaikBL
Gründungsjahr Beratungs-
stelle 1935 | Stiftung 1997 
Gründung durch Gemeinnüt-
zige Gesellschaft Baselland

Tätigkeitsbereich
Beratungsstelle: 
Sozialberatung für Erwachsene, Kinder- und Jugendliche  
mit einer Beeinträchtigung und ihre Familien.  
Führen von Beistandschaften gemäss Erwachsenenschutz-
recht, Assistenzberatung, INBES-Stelle.
Wohnschule Basel: 
Begleitung und Befähigung zu einem selbstbestimmteren 
und selbständigeren Leben 
AmBeWo: 
Begleitung, Befähigung und Unterstützung in allen Bereichen 
des selbständigen Wohnens.
Finanzierung
Bund (IV) | Kanton Basellandschaft und Kanton Basel-Stadt | 
Spenden | Kostgelder | Klientenbeiträge
Vorstand | Stiftungsrat | Kommission
Erich Geiser, Präsident | Bruno Imsand, Vizepräsident |  
Christoph Himmelsbach | Mirjana Marcius |  
Daniela Reichenstein
Jahresbericht erhältlich bei
Stiftung Mosaik | Telefon 058 775 28 00 
Post- | Bankkonto für Spenden
IBAN: CH16 0900 0000 4001 7635 5
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insieme Baselland
Verein zur Förderung 
von Menschen mit einer 
geistigen und/oder einer 
anderen Behinderung
Eichenweg 1
4410 Liestal
Telefon	 061 922 03 14
info@insieme-bl.ch
www.insieme-bl.ch
Leitung 
Robert Ziegler, Präsident
Trägerschaft  
Verein
Gründungsjahr 1964 
Gründung durch Gemeinnüt-
zige Gesellschaft Baselland, 
auf Initiative von  
Elisabeth Gysin-Lehmann,  
E. Weigum-Senn und  
Kurt Lüthy-Heyer 

NEUSTART
Beratung für Straffällige 
und Angehörige
Therwilerstrasse 7
4054 Basel
Telefon	 061 283 37 00
kontakt@neustart.ch
www.neustart.ch
Leitung 
Bruno Schwer Röthlisberger
Beratung Zeliha Polat,  
Alexander Martis und  
Steven Brockhausen
Fundraising 
Marianne Pestalozzi
Trägerschaft  
Verein unter dem Patronat der 
Gesellschaft für das Gute und 
Gemeinnützige Basel (GGG)
Gründungsjahr 1975 
Gründung durch engagierte 
Personen, welche die Arbeit 
der Patronagekommission 
der GGG, gegründet 1821, 
weiterführten.

Tätigkeitsbereich
insieme Baselland ist ein politisch und konfessionell neut-
raler Verein, der ausschliesslich gemeinnützigen Charakter 
hat. Er orientiert sich an den Menschenrechten und an der 
Verbesserung der Lebensqualität der Menschen mit einer 
geistigen und/oder anderen Behinderung. Der Verein bietet 
Freizeit- und Sportgruppen an und organisiert Ferienwochen. 
Er verhilft jenen Projekten und kreativen Angeboten zum 
Durchbruch, welche die Integration von Menschen mit einer 
geistigen Behinderung zum Ziele haben.
Finanzierung
Dem Stammverein stehen zur Verfügung: 
Mitgliedsbeiträge | Spenden, Schenkungen, Legate | 
Beiträge und Subventionen der öffentlichen Hand |  
Erträge aus aktiver Mittelbewirtschaffung | Erträge aus  
Öffentlichkeitsarbeit
Vorstand | Stiftungsrat | Kommission
Robert Ziegler, Präsident | Sophie Bleuel, Vizepräsidentin | 
Daniel Glasstetter | Lukas Glaser | Stefan Schelker |  
Irene Bubendorf | Karin Plattner
Jahresbericht erhältlich bei
insieme BL, Geschäftsstelle 
Telefon 061 922 03 14
Post- | Bankkonto für Spenden
IBAN: CH 31 0076 9016 9100 7940 7

Tätigkeitsbereich
Beratung von straffälligen Männern und Frauen vor und nach 
dem Strafvollzug oder bei bedingten Strafen. Unterstützung 
ihrer Reintegrationsbemühungen in den Bereichen Arbeit, 
Wohnen und Finanzen, sowie psychosoziale Betreuung  
und Rechtsberatung. Beratung von Angehörigen straffälliger 
Menschen. Gefangenenbesuche durch ehrenamtliche  
Mitarbeiterinnen.
Finanzierung
Zu einem Viertel durch Subventionen der Kantone Basel-Stadt 
und Basel-Landschaft. Im Übrigen ist der Verein NEUSTART auf 
Spenden angewiesen.
Vorstand 
Christan Hoenen, Präsident | Ian Braams | Linda Gotsmann | 
Christine Seyer | Tania Veith | Daniel Gerny | Nisrine Seutin
Jahresbericht erhältlich bei
Beratungs- und Geschäftsstelle des Vereins NEUSTART 
Telefon 061 283 37 00
Post- | Bankkonto
IBAN: CH46 0900 0000 4000 0850 0
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VSP
Verein für 
Sozialpsychiatrie 
Baselland
Bahnhofstrasse 29
4402 Frenkendorf
Telefon	 061 500 60 00
Fax	 061 500 60 19
info@vsp-bl.ch
www.vsp-bl.ch
Leitung 
Ursula Baumhoer und  
Gunther Dercourt,  
Co-Geschäftsleitung. 
Pino Dellolio,  
Präsident des Vorstands
Trägerschaft Verein
Gründungsjahr 1978
Gründung durch  
Rosmarie Escher,  
Dr. Urs Hafner, Pfarrer Urs 
Huber, Heidy Strub, Felix 
Sumpf, zusammen mit Martina  
Uebersax und Irène Zährin-
ger als Vertreterinnen der 
Gemeinnützigen Gesellschaft 
Baselland

Tätigkeitsbereich | Finanzierung
Der Verein für Sozialpsychiatrie Baselland (VSP) setzt sich für 
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen ein. Dabei 
stehen die Teilhabe, die gesellschaftliche Akzeptanz, die soziale 
Sicherheit, das persönliche Wohlbefinden und die seelische 
Gesundheit im Zentrum. Der VSP bietet unterschiedliche 
Wohnmöglichkeiten mit Begleitung, ergänzt durch die Ange-
bote Krisenintervention und stationäre Suchttherapie, sowie 
begleitete Arbeits- und Tagesgestaltungsplätze an. Rund 750 
erwachsene Menschen nutzen die Angebote. Finanziert werden 
sie durch Betriebsbeiträge der Kantone, Beiträge der Nutzenden 
der Angebote, Beiträge der Invalidenversicherung (für lV-Mass-
nahmen), Spenden von Stiftungen und Privaten. Der VSP ist 
ZEWO-zertifiziert und die Angebote sind durch die Kantone 
mittels Leistungsvereinbarungen anerkannt.
Aktuelles
Der Verein hat seine Angebote in den Bereichen Wohnen, 
Arbeit und Tagesgestaltung mit Fokus auf die soziale und 
gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen laufend weiterentwickelt. Hinzu kommt 
die Implementierung der Angebote der Stiftung Werkstar in 
Arlesheim, welche der VSP per 1. Januar 2022 übernommen 
hat. Mit dieser Übernahme behalten rund 90 Menschen mit 
einer psychischen Beeinträchtigung ihren Arbeitsplatz in der 
Region Baselland.
Vorstand | Stiftungsrat | Kommission
Pino Dellolio, Präsident | Ruth Gysin, Vizepräsidentin | 
Andreas Bammatter-Z‘graggen | Christine Cabane | 
Esther Freivogel | Dr. med. Urs Hafner | Heinz Widmer |  
Rachel Affolter
Jahresbericht erhältlich bei
Verein für Sozialpsychiatrie BL | Bahnhofstrasse 29 | 
4402 Frenkendorf | Telefon 061 500 60 00
Postkonto für Spenden
IBAN: CH91 0900 0000 4000 0351 9 

Verein 
Wohngruppen für  
behinderte Kinder
Zollweidenstrasse 13
4142 Münchenstein
Telefon	 061 411 46 11
leitung@wgmstein.ch
www.wgmstein.ch
Leitung 
Jacqueline Bieli, Heimleiterin
Trägerschaft Verein
Gründungsjahr 1981 
Gründung durch GGB  
Gemeinnützige Gesellschaft 
Baselland und  
GGG Gesellschaft für das  
Gute und Gemeinnützige Basel

Tätigkeitsbereich
Der Verein bezweckt die vorübergehende Betreuung von Kin-
dern mit Behinderungen im Schulalter. Zur Erreichung dieses 
Zwecks schafft und betreibt er eine oder mehrere Wohngrup-
pen. Die Wohngruppe Münchenstein nimmt deshalb für eine 
befristete Zeit Kinder und Jugendliche mit Behinderungen 
auf, deren Eltern eine Entlastung benötigen. Sie ermöglicht 
damit den Verbleib des Kindes und Jugendlichen in der Fami-
lie und den Besuch seiner Schule.
Finanzierung
Pauschalisierte Betreuungskostenbeiträge der unterbringenden 
Kantone gemäss Leistungsvereinbarung mit dem Kanton BL.
Kostenbeteiligung der Unterhaltspflichtigen der Kinder und 
Jugendlichen; freiwillige Zuwendungen
Vorstand | Stiftungsrat | Kommission
Ruedi Hafner, Präsident | Ruedi Schaller Vize-Präsident | 
Roland Aregger | Anneliese Verdugo und Thomas Thomi
Jahresbericht erhältlich bei
Jacqueline Bieli, Heimleiterin | Zollweidenstrasse 13 | 
4142 Münchenstein | Telefon 061 411 46 11
Post- | Bankkonto für Spenden
IBAN: CH57 0076 9016 2333 0082 1
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spF Baselland
Sozialpädagogische
Familienbegleitung
Baselland
Postfach 131
4410 Liestal
Telefon	 061 921 84 90
mail@spf-baselland.ch
www.spf-baselland.ch
Leitung 
Sabrina Buess,  
Geschäftsleitung
Christina Schütz,  
Fachliche Leitung
Trägerschaft Verein
Gründungsjahr 1995 
Gründung durch Gemeinnüt-
zige Gesellschaft Baselland,  
Birmann-Stiftung,  
Pro Juventute, Bezirks- 
kommissionen

Tätigkeitsbereich
Wir fördern Familien mit Kindern, die in einer schwierigen 
Entwicklungs- und Lebenssituation sind, und verhelfen ihnen, 
den Zugang zu neuen Handlungsspielräumen zu finden, 
so dass sie ihren Alltag und ihre Erziehungsaufgabe wieder 
eigenständig und eigenverantwortlich bewältigen können. 
Wir aktivieren vorhandene Ressourcen, arbeiten mit dem 
ganzen Familiensystem, seinem Beziehungsnetz sowie mit 
dem übrigen, involvierten Umfeld.
Sozialpädagogische Familienbegleitung findet direkt bei der 
Familie zu Hause statt. Sie ist eine zeitlich begrenzte Unter-
stützung und Begleitung.
Die mit den Familien erarbeiteten Zielvereinbarungen, sowie 
möglichen Zielvorgaben von Behörden, geben den Eltern und 
Erziehungsberechtigten Orientierung über den Veränderungs-
prozess, den wir gemeinsam mit ihnen anstreben und welcher 
notwendig ist, um der Erziehung und Förderung ihrer Kinder 
wieder gerecht zu werden.
Finanzierung
Seit 1.1.2022 hat spF Baselland eine Leistungsvereinbarung 
mit dem Amt für Kind, Jugend und Behindertenangebote des 
Kantons Baselland. 
Die Kosten für sozialpädagogische Familienbegleitung 
werden, bis auf einen kleinen Elternbeitrag, vollständig vom 
Kanton übernommen. 
Für Notfalleinsätze, präventive Angebote und Beratungen 
sind wir auf Beiträge und Spenden von gemeinnützigen und 
kirchlichen Institutionen sowie privaten Gönnern angewiesen.
Vorstand
Anton Ryser, Präsident | Christian R. Haas | Beat Loosli
Post- | Bankkonto 
IBAN: CH94 0076 9016 1107 4152 8

ptz
Stiftung Pädagogisch- 
therapeutisches Zentrum 
für Kinder Baselland
Benzburgweg 22
4410 Liestal
Telefon	 061 926 63 00
Fax	 061 926 63 03
geschaeftsleitung@ptz-bl.ch
www.ptz-bl.ch
Leitung 
Elke Bernhardt,  
Geschäftsführerin
Trägerschaft Stiftung
Gründungsjahr 2001 
Gründung durch Gemein- 
nützige Gesellschaft Baselland

Tätigkeitsbereich
Pädagogisch-therapeutische Angebote für Kinder in der  
Heilpädagogischen Früherziehung bis zum Kindergarten- 
eintritt und für Kinder in der Psychomotorik-Therapie ab 
Kindergarteneintritt bis Ende Primarstufe
Finanzierung
Beiträge des Kantons Basel-Landschaft
Aktuelles
Eine Kommission der Gemeinnützigen Gesellschaft Baselland 
führte bis 2000 den Pädagogisch-therapeutischen Dienst   
Baselland mit den beiden Abteilungen Heilpädagogische  
Früherziehung und Psychomotorik-Therapie. Zur Gewährleis-
tung der Fortführung dieser Arbeit und zur Verselbständigung 
der Trägerschaft errichtete die Gemeinnützige Gesellschaft  
Baselland mit Stiftungsurkunde vom 23. März 2001 die 
Stiftung «Pädagogisch-therapeutisches Zentrum für Kinder 
Baselland» mit Sitz in Liestal im Sinne von Art. 80 ff ZGB.
Vorstand | Stiftungsrat | Kommission
Caroline Rietschi, Präsidentin | Bernhard Bonjour | 
Madeleine Gasser | Romy Kindler | 
Thomas Locher | Cornelia Perren | Mathias Christ
Jahresbericht erhältlich bei
Stiftung ptz BL, Geschäftsführung | Benzburgweg 22 | 
4410 Liestal | Telefon 061 926 63 00
geschaeftsleitung@ptz-bl.ch | www.ptz-bl.ch
Post-| Bankkonto für Spenden 
IBAN: CH73 0076 9016 4101 6364 0
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